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Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 

Amtzeller Mundschutz-Nähstube - jeden Tag eine gute Naht! 

Pflegekräfte und Angestellte in den Heimen oder im ambulanten Dienst müssen einen Mundschutz 
tragen! Leider gehen die Bestände wegen der weltweiten Corona-Krise mehr und mehr zurück. 
Die Neubeschaffung ist derzeit noch schwierig. 

Unser Mitglied Gretl Montag hat deshalb eine Amtzeller Mundschutz-Nähinitiative gestartet, die 
wir voll und ganz unterstützen. 

Im Internet gibt es Nähanleitungen von allen möglichen Modellen. Näht euch ein Probeexemplar. 
Und wenn es um Nase, Mund und Kinn gut anliegt und sitzt, dann legt los. Der Stoff muss aus 100 % 
Baumwolle sein, damit die Teile heiß gewaschen werden können. 

Kontakt zur unserer Koordinatorin: 
Gretl Montag: 07520 959313 

Wir danken Frau Montag herzlich für diese 
schöne Initiative. 

Mit einschließen in den Dank wollen wir die 
Änderungsschneiderei Claudia Trinks, die für 
unsere Helferinnen und Helfer bereits vor 14 
Tagen eine Erstausstattung an Schutzmasken 
genäht hat. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117
Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN
Samstag, 04. April 2020 
Von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, Tel. 07520 / 9669740 
Sonntag, 05. April 2020 
Von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Wassertor-Apotheke Isny, Wasserstorstr. 51, Tel. 07562 / 97580 
Zusatzdienst: Von 11.00 - 12.00 Uhr und von 18.30 - 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Tel. 07522 / 931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises! 
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 04.04.2020 von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Abfuhrtermin der Papiertonne: Montag, 06.04.2020 
Grüngutannahme 2020: 
Die Grüngutannahmestelle der Firma Kerler GbR auf dem Gelände der 
alten Grastrocknung in Geiselharz ist morgen Samstag, den 04. April 
2020 von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Die nächste Annahme findet am 
Samstag, den 11. April 2020 von 14.00 - 16.00 Uhr statt. 
Weitere Annahmetage sind Samstag, 18. April 2020 und Samstag, 25. 
April 2020, jeweils von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr. 
Die offizielle Grüngutsaison, mit wöchentlicher Annahme jeweils sams-

tags von 14.00 - 16.00 Uhr und mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr beginnt 
ab Samstag, den 02. Mai 2020. 
Achtung:
Das Landratsamt hat uns informiert, dass die ganzen Frühjahrster-
mine bei der Problemstoffsammlung ausfallen.

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.30 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.30 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
	 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 	 Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 950911
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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Ministerium für Soziales und Integration  
Landesregierung veröffentlicht Bußgeldkatalog für Verstöße 
gegen die Corona-Verordnung in Baden-Württemberg 
Innenminister Thomas Strobl: „Unsere Landespolizei überwacht die 
Einhaltung der Corona-Verordnung intensiv und mit starken Kräften“ 
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich an die Verordnung halten, retten Menschenleben“ 
Nach der Zustimmung des Bundesrates und der Unterzeichnung 
des Gesetzes durch den Bundespräsidenten am vergangenen Frei-
tag hat das Land Baden-Württemberg auf Grundlage der Novelle 
des Infektionsschutzgesetzes am Sonntag (29. März) einen Buß-

geldkatalog veröffentlicht. Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht 
an die Landesverordnung zur Eindämmung des Coronavirus hal-
ten, drohen empfindliche Bußgelder. 
„Die weit überwiegende Zahl der Menschen hält sich verantwor-
tungsvoll, vernünftig und diszipliniert an die Maßnahmen und 
Vorgaben. Dafür sind wir sehr dankbar - denn das ist absolut not-
wendig, um die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen und um 
Menschenleben zu retten. Freilich gibt es nach vor eine gewisse 
Zahl von Uneinsichtigen, Unvernünftigen, und deshalb ist gut, 
dass wir jetzt einen Bußgeldkatalog haben“, erklären der Stellver-
tretende Ministerpräsi- dent und Innenminister Thomas Strobl und 
Gesundheitsminister Manne Lucha am heutigen Sonntag (29. März 
2020) mit Blick auf die Aktualisierung der Corona-Verordnung. 
Innenminister Thomas Strobl erläutert die Bedeutung des Buß-
geldkatalogs: „Wir brauchen eine einheitliche Handhabung, von 

Hilfsaktion „Amtzeller helfen Amtzellern“ 
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. hat Dank des Mittuns so vieler Freiwilliger bei „Amtzeller helfen Amt-
zellern“ eine große Anzahl von Helferinnen und Helfern im Wartestand. 

Diese stehen seit vergangener Woche für Hilfseinsätze und Bringdienste für ältere und kranke Menschen in 
unserer ganzen Gemeinde im Innenbereich und im Außenbereich zur Verfügung.

Wie funktioniert ein solcher Einsatz? 
Anruf oder E-Mail bei einer Koordinierungsstelle: 
•	 Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
	 Paul und Gaby Locherer, Tel. 07520/6497, 
	 paul@locherer.com 
•	 Gemeindeverwaltung Amtzell, Tel. 07520-950-0, 
	 info@amtzell.de 
•	 Hilfsangebot oder Hilfesuche online eintragen unter www.amtzell.de/hilfe 
oder Anruf bei den Amtzeller Partnerbetrieben: 
Kaufhaus Schellinger, Tel. 07520/6135 
Bäckerei Schellinger, Tel. 07520/6293 
Raiffeisenmarkt Amtzell, Tel. 07520/9248500 
Apotheke Amtzell, Tel. 07520/9669740 
und neu für Essenlieferung - einen Tag im Voraus für den nächsten Tag bitte anmelden 
Gasthaus Restaurant Zum Schloss Amtzell, Tel. 07520/6213. 

Neu dazugekommen seit letzter Woche ist: 
Der Feneberg-Markt, Herr Tismanariu, Tel. 07520/967857 
sowie der Bauernmarkt- Vorbestellung über Füreinander-Miteinander oder über das Rathaus 

Die Lebensmittel oder Medikamente werden dann vor der Haus- oder Wohnungstüre abgelegt. Die Bezah-
lung erfolgt über Abbuchung mit den Partnerbetrieben. 

Also alles ganz einfach! 

Ein paar Helfer haben jetzt sogar das Gassiführen des vierbeinigen Lieblings (der darf uneingeschränkt raus!) 
angeboten. Auch hier genügt der Anruf bei der Koordinierungsstelle oder im Rathaus. 

Bitte bleiben Sie zuhause und bitte nehmen Sie das Angebot an. 
Unsere Helferinnen und Helfer sind gerne für Sie da! 

 
	 Clemens Moll	 Paul Locherer	  
	 Bürgermeister	 Vorsitzender Füreinander-Miteinander
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Wertheim zum Bodensee, von Karlsruhe bis Ulm. Das gewähr-
leistet der neue Bußgeldkatalog. Für die Bürgerinnen und Bürger 
bringt er Transparenz, für die Sicherheits- und Ordnungsbehörden 
eine rechtssichere Arbeitsgrundlage. Unsere Landespolizei wird 
die Einha tung der Corona-Verordnung weiter mit Hochdruck und 
mit starken Kräften über- wachen. Denn ob die Regeln eingehal-
ten werden oder nicht, entscheidet am Ende des Tages über Men-
schenleben. Seien Sie dabei - retten Sie Menschenleben!“ 
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Die große Mehrheit im Land 
weiß um den Ernst der Lage. Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich 
an die Verordnung halten, ihre sozialen Kontakte drastisch ein-
schränken und räumliche Distanz einhalten, helfen dabei mit, das 
Gesundheitssystem nicht zu überlasten. Sie schützen sich, ihre 
Mitmenschen und vor allem die besonders vulnerablen Gruppen 
wie Ältere oder chronisch Kranke - und retten damit buchstäblich 
Menschenleben. Wir können den Anstieg der Infektionszahlen nur 
gemeinsam abbremsen. Die Politik kann Gesetze oder Verordnun-
gen erlassen - wir können die Krise als Gesellschaft aber nur meis-
tern, wenn die Bürgerinnen und Bürger sich auch an diese halten 
und aktiv mithelfen. Denjenigen, die noch immer uneinsichtig sind 
und da- mit nicht nur sich selbst, sondern die gesamte Bevölke-
rung gefährden, drohen entsprechende Konsequenzen.“ 
Bei Aufenthalt im öffentlichen Raum mit mehr als zwei Perso-
nen können die kommunalen Ortspolizeibehörden ein Bußgeld 
von 100 bis 1.000 Euro pro Person verhängen. Wer eine eigentlich 
geschlossene Einrichtung wie beispielsweise einen Frisörsalon, 
eine Bar oder einen Club weiterbetreibt, muss 2.500 bis 5.000 Euro 
bezahlen. Personen, die eine für den Besucherverkehr geschlos-
sene Einrichtung wie beispielsweise ein Krankenhaus oder Pfle-
geheim betreten, riskieren ein Bußgeld von 250 bis 1.500 Euro. 
Bei wiederholten Verstößen stehen Bußgelder bis zu 25.000 Euro 
im Raum. 
Den Bußgeldkatalog finden Sie ab sofort online unter: 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/
redaktion/m-sm/in- tern/downloads/Downloads_Gesundheits-
schutz/CoronaVO_Bussgeldkatalog.pdf 
  
Bußgeldkatalog für Ordnungswidrigkeiten nach dem Infekti-
onsschutzgesetz im Zusammenhang mit der Corona-VO 

Corona-VO Verstoß Adressat des
Bußgeld-
bescheides

Bußgeld-
rahmen

§ 3 Abs. 1 Aufenthalt im öffentli-
chen Raum mit mehr 
als zugelassener Per-
sonenzahl

Jede/r Beteiligte 100 € bis
1.000 €

§ 3 Abs. 2 Teilnahme an einer Ver-
anstaltung oder sons-
tigen Ansammlung 
außerhalb des öffent-
lichen Raums von 
jeweils mehr als fünf 
Personen

Teilnehmende
Person

250 € bis
1.000 €

§ 3 Abs. 6 Nichteinhaltung der
Auflagen zum 
Schutz vor Infektionen

Veranstalter,
bei juristischen 
Personen 
Geschäftsfüh-
rung o.ä.

500 € bis 
1.500 €

§ 3a Abs. 1 
und 2

Nichteinhaltung der 
Fahrt- und Reisever-
bote

Fahrender / 
Reisender

250 € bis 
1.000 €

§ 3a Abs. 3 Verstoß gegen Mit-
führpflicht der Pend
lerbescheinigung u.a.

Fahrender /
Reisender

100 € bis 
500 €

§ 4 Abs. 1 Betrieb einer der 
genannten Einrichtun-
gen

Person, die die
Entscheidung
über die Öff-
nung trifft

2.500 €
bis 
5.000 €

§ 4 Abs. 2 Betrieb einer nach § 4 
Abs. 2 i.V.m. einer Ver-
ordnung des Sozialmi-
nisteriums untersagten 
Einrichtung bzw. Nicht-
einhalten einer Auflage 
für den Betrieb einer 
Einrichtung

Person, die die 
Entscheidung
über Öffnung 
trifft

2.500 €
bis 
5.000 €

§ 4 Abs. 3 Verstoß gegen die 
Mischsortimentsrege-
lungen

Person, die die 
Entscheidung 
über die Öff-
nung trifft

200 € bis 
4.000 €

§ 4 Abs. 3a Betreiben einer unter-
sagten Einrichtung 
nach § 4 Abs. 1 und 
2, die zusammen mit 
einer Poststelle oder 
Paketdienst betrieben 
wird, wenn der erwirt-
schaftete Umsatz der 
Poststelle oder des 
Paketdienstes eine 
untergeordnete Rolle 
spielt. Für den Brief- 
und Paketversand 
erforderliche Neben-
leistungen sind davon 
ausgenommen.

Person, die die 
Entscheidung 
über die Öff-
nung trifft

2.500 €
bis
5.000 €

§ 4 Abs. 5 Nichteinhaltung der 
Vorgaben zum Infekti-
onsschutz

Betreiber 250 € bis 
1.000 €

§ 6 Abs. 1, 2 Zutritt zu einer Einrich-
tung trotz Betretungs-
verbot

Besucher der 
Einrichtung

250 € bis 
1.500 €

§ 6 Abs. 4 Zutritt durch Personen 
mit erhöhtem Infek-
tionsrisiko zu einer 
Einrichtung trotz Betre-
tungsverbot

Besucher der 
Einrichtung

500 Euro 
bis 2.000 
Euro

§ 6 Abs. 7 Durchführung von 
Gruppenangeboten 
im Vor- und Umfeld 
von Pflege

Veranstalter 250 € bis 
1.000 €

§ 7 Zutritt durch Personen 
mit erhöhtem Infek-
tionsrisiko zu einer 
Einrichtung trotz Betre-
tungsverbot

Personen, die 
die Einrichtung 
betreten

250 € bis 
1.000 €

Es ist zu berücksichtigen, ob ein Erstverstoß oder ein Folgeverstoß 
vorliegt. Im Wiederholungsfalle kann nach § 17 OWiG, § 73 Abs. 
2 IfSG eine Geldbuße von bis zu 25.000 Euro  verhängt werden. 
Wird durch eine Handlung gegen mehrere Tatbestände verstoßen, 
so ist das Bußgeld angemessen zu erhöhen. 

Bleiben Sie zu Hause! 
Leider wird beobachtet und an die Gemeindeverwaltung her-
angetragen, dass gerade die Risikogruppen immer noch beim 
Einkaufen etc. unterwegs sind. 
Bitte schützen Sie sich! Vorbeugen ist garantiert besser wie 
heilen! 
Wir haben genügende Helfer, die gerne für Sie Einkaufen und 
auch sonstige Botengänge für Sie erledigen! 
Die Gemeindeverwaltung 
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Geschwindigkeitsmessungen in Amtzell  
vom Landratsamt Ravensburg 
Kontrollort: Geiselharz  
Kontrollzeit: Samstag, 01.02.2020 
 von 06:30 Uhr bis 08:30 Uhr  
Geschwindigkeitsbegrenzung: 60 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 425  
Höchstgeschwindigkeit: 101 km/h  
Überschreitungen: 170 (40,0 %)  

Kontrollort: B 32  
Kontrollzeit: Samstag, 01.02.2020 
 von 09:33 Uhr bis 12:00 Uhr  
Geschwindigkeitsbegrenzung: 80 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 994  
Höchstgeschwindigkeit: 155 km/h  
Überschreitungen: 254 (25,6 %)  

Kontrollort: Haslacher Straße  
Kontrollzeit: Dienstag, 11.02.2020 
 von 06:30 Uhr bis 08:30 Uhr  
Geschwindigkeitsbegrenzung: 20 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 107  
Höchstgeschwindigkeit: 43 km/h  
Überschreitungen: 15 (14,0 %) 
 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz  
• Schäferhof Broger - Wir sind wieder für Sie da! 
(außer 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 
• Lisl Butscher - Rund um die Blume  
Grabbepflanzung und Gemüsepflanzen 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Ladegerät für Hörgerät (Grünstreifen bei Spiesberg 32) 
•  Dunkelblaue Steppjacke mit Kapuze und Reißverschluss von 

„alive“, Gr. 158/164 (Sportplatz Hössel) 
• Fahrradhelm UVEX - mittelblau Gr. 52 - 57, 
 (Fußballer-Umkleide Mehrzweckhalle) 
• Cityroller „M-cro“ silberfarben mit schwarzen Griffen, 
 (alter Sportplatz/Ecke Mensa) 
•  Regenschirm weiß mit schwarzem Gittermuster und schwarzem 

Griff (Bushaltestelle Wangener Straße) 
• Brille mit blauem Metallbügel (Wilhelm-Koch-Weg) 
• Fahrrad-Tacho (Radweg bei Feneberg) 
• Armband mit „Krönchen“-Anhänger (Schule) 
• Kinder-Sportschuhe mit Aufdruck Seventy Five Gr. 23 
 (Felderhölzle) 
• Insulin-Spritze (Wanderweg um Spiesberg) 
• Handy Kopfhörer (DLZ) 
• Mütze weinrot (Parkplatz Kindergarten/Schule) 
• Jungen Mütze von H+M (beim Schloß) 
• Nokia Handy (im Hausgang des Rathauses) 
• Eine Kiste mit Weihnachtsdekoration 

 (Straße von Amtzell in Richtung Eggenreute/Karsee) 
• Eine Brille mit Sehstärke (beim Fasnachtsumzug) 
• Ein Fahrrad- Skaterhelm (bei der Reibeisenmühle) 
•  Ein Gartenhandschuh (wurde in den Briefkasten vom Rathaus 

geworfen) 
•  Ein schwarzer Handschuh (zwischen Fohlenweide und Hinterholz) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•  CES-Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße zwischen Altes Schloß 

und VoBA) 
• einzelner kleiner Schlüssel (Briefkasten o.ä.)  
 (lag im Rathaus-Briefkasten) 
• einzelner Schlüssel mit Anhänger (Waldweg Buchwald) 
• zwei Schlüssel (beim Schloß) 
• ein kleiner Bund mit 3 Schlüsseln (Gehweg Hössel) 
• Ein einzelner Autoschlüssel mit Holzanhänger  
 (beim Fasnachtsumzug) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Mountainbike gelb mit Blumenmuster, schwarzer Sattel  
 (bei Feneberg) 
• Fahrrad (lila-blau) (bei der Hammerschmiede) 

  
VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•  versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2-5 Jah-

ren, Tel.0176/23824504 
• Kleine Stehlampe schwarz, Höhe ca. 67 cm, Tel. 01632563096 
• Heimorgel, Fa. Siehl, Tel. 923684 
• Skistiefel, Gr. 45, Tel. 923684 
•  Diverse Bücher (Roman, Krimi, Sachb. Studienb., Kochb., GU), 

Tel. 01632563096 
• Tortenplatte, Tel. 01632563096 
• Seitenschläferkissen f.a.n., Tel. 01632563096 
• Fonduetopf mit Stövchen, Tel. 01632563096 
• für den Hund: Leckerliball, Tel. 01632563096 
• Lederfernsehsessel braun, elektrisch, Tel. 01752219538 
•  Einzelbett, 1 x 2 m, mit Rost und neuw. Matratze,   

Tel. 01752219538
• Fahrbare Wickelauflage, Tel. 923565 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der Osterfeiertage werden folgende 
Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung 09.04.2020
Redaktionsschluss 05.04.2020, 23:45 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Osterfeiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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RENTENINFORMATION

Vorzeitige Altersrenten 
SVLFG setzt vorerst Anrechnung des Hinzuverdienstes aus 
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssicherung 
der Landwirte (AdL) werden im Jahr 2020 die Hinzuverdienstrege-
lungen ausgesetzt. 
Bei etwa 800 von 110.000 Beziehern vorzeitiger Altersrenten rech-
net die Landwirtschaftliche Alterskasse (LAK) aktuell Einkommen 
auf deren vorzeitige Altersrente an. Mit dem vom Bundeskabinett 
beschlossenen „Sozialschutz-Paket“ soll in der AdL vorübergehend 
für das ganze Jahr 2020 bei vorzeitigen Altersrenten kein Einkom-
men mehr angerechnet werden. 
Mit Inkrafttreten dieser befristeten Regelung - voraussichtlich in 
der 14. Kalenderwoche - wird die LAK alle vorzeitigen Altersren-
ten, die bereits gekürzt werden, rückwirkend ab 1. Januar 2020 
neu berechnen. Hat die Rentenzahlung nach dem 1. Januar 2020 
begonnen, wird sie ab dem entsprechenden Rentenbeginn neu 
berechnet. Ein Antrag muss nicht gestellt werden. 
Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) lockert der 
Gesetzgeber die Hinzuverdienstgrenzen für Altersrenten. 
Grund für diese vorübergehende Maßnahme sind mögliche Per-
sonalengpässe, die infolge der Corona-Pandemie durch Erkran-
kungen und Quarantänemaßnahmen in wichtigen Bereichen 
entstehen können. Sowohl in der GRV als auch in der AdL sollen 
Altersrentenbezieher in der aktuellen Situation nicht aufgrund 
von Hinzuverdienstregelungen daran gehindert werden, mit ihrer 
Arbeitskraft diese wichtigen Bereiche zu unterstützen. 
 
Corona:  
Hinzuverdienstgrenze deutlich erhöht und Saisonarbeit län-
ger möglich  
Um die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung 
nach dem Renteneintritt zu erleichtern, wurde im Rahmen des 
Sozialschutz-Paketes der Bundesregierung die diesjährige Hinzu-
verdienstgrenze für Altersrenten von 6.300 Euro auf 44.590 Euro 
angehoben. Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken somit keine 
Rentenkürzung. Die Neuregelung gilt für alle Rentenbezieherin-
nen und Rentenbezieher, die noch nicht ihre individuelle Regel-
altersgrenze erreicht haben. Aufpassen müssen jedoch Bezieher 
von Erwerbsminderungsrenten oder Hinterbliebenenrenten: Für 
diesen Personenkreis wurden die Hinzuverdienstmöglichkeiten 
nicht verändert. 
Eine weitere Neuregelung des Sozialschutz-Paketes betrifft den 
zeitlichen Rahmen für kurzfristige nicht berufsmäßig ausgeübte 
Beschäftigungen. Diese werden längstens bis 31. Oktober 2020 
insbesondere mit Blick auf die Saisonkräfte in der Landwirtschaft 
befristet ausgeweitet. Einer kurzfristigen Beschäftigung kann man 
nun maximal fünf Monate oder 115 Tage nachgehen, ohne dass 
für diese Tätigkeit Sozialversicherungsbeiträge anfallen. Die Höhe 
des Verdienstes spielt in der Beschäftigung keine Rolle. 
Wegen der Ausbreitung des Corona-Virus findet die Beratung 
der Deutschen Rentenversicherung jetzt telefonisch statt. Eine 
Beratung in den Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung ist bis auf Weiteres nicht möglich. Die Ren-
tenversicherung möchte mit diesem Schritt die Gesundheit ihrer 
Kundinnen und Kunden sowie ihrer Beschäftigten schützen und 
nicht einem Ansteckungsrisiko aussetzen. Es soll damit auch ein 
Beitrag geleistet werden, die Infektionsketten zu unterbrechen. 
Die Deutsche Rentenversicherung weist darauf hin, dass auch 
telefonisch, schriftlich und über unsere Online-Dienste fristwah-
rend Anträge gestellt werden können, damit finanzielle Nachteile 
ausgeschlossen werden. Insofern bleibt die Deutsche Rentenver-
sicherung auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation wei-
terhin ein verlässlicher Partner und ist für ihre Kundinnen und 
Kunden erreichbar. 
Das kostenfreie Service-Telefon der Deutschen Rentenversiche-
rung ist unter der Telefonnummer 0800 10004800 erreichbar. Da 
wir ein deutlich höheres Anrufaufkommen haben, bitten wir um 

etwas Geduld. Versicherte können Anträge auch auf elektroni-
schem Weg über unsere Online-Dienste unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de stellen. 
Bezüglich der Einschätzung der aktuellen Lage stützen wir uns auf 
die Bewertung der medizinischen Experten. Derzeit ist es noch 
nicht absehbar, wann unsere Beratungsstellen wieder öffnen kön-
nen. Unsere Telefonberaterinnen und -berater unterstützen Sie 
aber bestmöglich bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leis-
tungsspektrum der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Es finden derzeit ausschließlich telefonische Beratungen statt. 
Hierfür stehen Ihnen Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Don-
nerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr folgende Rufnum-
mern unserer Regionalzentren und Außenstellen zur Verfügung: 
Ravensburg, Bodenseekreis	 Telefonnummer: 0751 8808-0 
Sigmaringen	 Telefonnummer: 07571 7452-0  

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Allen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen, gratulieren 
wir recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit. 

In dieser schwierigen Zeit sind wir selbstver-
ständlich auch weiterhin für Sie im Einsatz, um 
Sie mit Ihrem Mitteilungsblatt immer auf dem 
Laufenden zu halten!

Vorübergehend erreichen Sie unsere
Mitarbeiter/innen unter folgenden Rufnummern:

Anzeigenverkauf: 07154 8222- 70 / 71 / 72 / 73

Austräger/Abonnenten: 07154 8222- 22

Redaktion: 07154 8222- 40 / 60 / 66

Assistenz Geschäftsleitung: 07154 8222- 80 / 81

Bei Fragen zögern Sie nicht uns zu kontaktieren.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Aktuelle
Erreichbarkeit

„Die Welt lebt von Menschen,
die mehr tun als ihre Pflicht!“

Schauspieler Ewald Balser

Setzen Sie auf Solidarität!
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Palmsonntag 
Ab 11 Uhr stehen in allen Pfarrkirchen der SE (bis auf Schwarzen-
bach) Körbe mit gesegneten Palmzweigen zum Mitnehmen. Gerne 
dürfen Sie auch den älteren Nachbarn einen Zweig mitnehmen 
und vor die Tür legen. 
Selbstgefertigte Stabpalmen (bitte mit Namen kennzeichnen) kön-
nen vorab am Samstag zur Segnung in die Pfarrkirchen gestellt 
werden. 
Anleitungen zum Palmen-Basteln, zum Backen von Palmbrezeln 

und Impulse für einen Gottesdienst (mit Kindern und Familien) 
stehen auf unserer Homepage.  
Freude und Leid liegen oft nahe beieinander. Was in einem Moment 
noch gut ist, entwickelt sich in der nächsten zur Katastrophe. In 
dieser Spannung bewegt sich auch der Palmsonntag. Er erzählt 
vom Jubel der Menge genauso wie von der Ablehnung und dem 
Leiden. Gehen wir den Weg mit Jesus mit: feiern wir den Einzug 
Jesu in Jerusalem mit Palmen und Hosanna-Rufen, so wie damals. 
Einzug Jesu in Jerusalem (Mt 21, 9-11) 

Gottesdienstordnung vom 06. April bis 12. April 2020 
 

 
  

Gemeindeleben in Zeiten des CORONA-VIRUS  
Information und Geistlicher Impuls 
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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Mitchristen! 
Die Kar- und Ostertage sind geprägt durch ihre jeweilige Liturgie. Aber Ostern ohne Osternacht,  
Gründonnerstag ohne letztes Abendmahl… das gab es noch nie. Für uns alle ist es ein schmerz-
licher Verzicht, dass es in dieser besonderen Zeit keine gemeinsamen Gottesdienste geben darf. 
Es ist uns ein großes Anliegen, dass Sie diese besonderen Tage im Kirchenjahr trotzdem gut für 
sich zuhause gestalten können. Unsere Kirchen werden wie gewohnt von Palmsonntag bis Ostern 
entsprechend hergerichtet und geschmückt sein (Näheres siehe unten). Nutzen Sie die vielfältigen 
Angebote! 
Fürs Zuhause-Gottesdienst-Feiern finden Sie viele Materialien auf unserer Homepage.  
Für die Älteren liegen in der Kirche Gottesdiensthefte für die Zeit von Palmsonntag bis Ostern 
aus (zum Ausdrucken für alle auch auf der Homepage). 
Angebote für Familien und Kinder – am Schriftenstand wie auf unserer Homepage. 
Unsere Kirchen sind täglich geöffnet (werktags bis 18 Uhr, sonntags/feiertags ab 11 Uhr) – außer 
zu den Zeiten der Gottesdienste. Wir Priester feiern täglich die Eucharistie – werktags um 18 Uhr 
und sonntags um 9:30 Uhr. Vor dem Gottesdienst und zur Wandlung läuten die Glocken, damit Sie 
zuhause mitbeten können. 
In jeder unserer Kirchen liegt ein Fürbitt-Buch aus, in das Sie ihre Bitten, Anliegen, Sorgen 
eintragen können. In der Messfeier bringen wir ihre Bitten vor Gott. 
Telefon-Seelsorge: Wir haben ein offenes Ohr für Ihre Sorgen, Nöte und Ängste. Gerne können 
Sie sich telefonisch an uns wenden. Einer von uns hat immer Zeit, wenn der Andere gerade nicht 
kann. Meine Kolleginnen und Kollegen Pfr. Galm, Frau Schweizer und Frau Vey stehen auch für 
längere (seelsorgerliche) Gespräche gerne zur Verfügung. 
Die aktuelle Krise ist eine große Herausforderung für uns alle. Aber Krisen bergen immer auch die 
Chance, tiefer zu schauen als gewöhnlich. Vielleicht hilft uns diese außergewöhnliche Situation, 
neu zu verstehen, worum es an Ostern eigentlich geht. Indem wir alles Schwere, Schmerzliche, 
allen Verzicht Gott hinzuhalten, damit er es wandeln kann – zu neuem Leben. 
Von Herzen wünschen wir Ihnen solche Kar- und Ostererfahrungen und dürfen Ihnen versichern, 
dass wir mit Ihnen allen im Gebet verbunden sind. 
Für das Pastoralteam, Ihr Pfarrer M. Hammele  
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Palmsonntag 
Ab 11 Uhr stehen in allen Pfarrkirchen der SE (bis auf Schwarzenbach) Körbe mit gesegneten 
Palmzweigen zum Mitnehmen. Gerne dürfen Sie auch den älteren Nachbarn einen Zweig 
mitnehmen und vor die Tür legen. 
Selbstgefertigte Stabpalmen (bitte mit Namen kennzeichnen) können vorab am Samstag zur 
Segnung in die Pfarrkirchen gestellt werden. 
Anleitungen zum Palmen-Basteln, zum Backen von Palmbrezeln und Impulse für einen Gottesdienst 
(mit Kindern und Familien) stehen auf unserer Homepage. 
Freude und Leid liegen oft nahe beieinander. Was in einem Moment noch gut ist, entwickelt sich in 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)
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Die Menge schrie: Hosianna dem Sohn Davids! Gelobt sei, der da 
kommt in dem Namen des Herrn! Hosianna in der Höhe!  Und als er 
in Jerusalem einzog, regte sich die ganze Stadt und fragte: Wer ist 
der? Die Menge aber sprach: Das ist Jesus, der Prophet aus Naza-
reth in Galiläa. 
Wenige Tage später wird Jesus verhaftet und zum Tod am Kreuz 
verurteilt. 
  
Gründonnerstag – gemeinsam Mahl halten 
Im Mittelpunkt des Gründonnerstags steht das letzte Abendmahl 
Jesu mit seinen Jüngern. Herzliche Einladung zuhause mit ihren 
Lieben gemeinsam Mahl zu halten – eine sog. Agape-Feier  mit 
Brot und Wein/Saft – im Bewusstsein, dass Gott immer dabei ist, 
wo 2 oder 3 in seinem Namen beisammen sind. 
Texte zur Agape-Feier auf der Homepage. 
Nach dem Mahl geht Jesus in den Garten Getsemani und betet. 
Die Ölberg-Andacht  ist im Gotteslob unter Nr. 925.	  
 
Die Fußwaschung (Johannes 13,1-15) 
Was wir bei der Fußwaschung geschildert bekommen, ist sicher 
ein wenig ungewohnt für uns. Dass sich da einer vor mir hinkniet, 
das ist schon ungewöhnlich. Er macht sich klein, um mir zu helfen. 
Ganz ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Das ist schon erstaun-
lich. Diesen Dienst tat Jesus an seinen Jüngern. Es war ein Liebes-
dienst, ein Zeichen der Liebe. Ein Zeichen dafür, wie sehr er uns 
Menschen liebt und uns nahe ist. 

Karfreitag - im Kreuz ist Heil 
Im Mittelpunkt des Karfreitags steht das Kreuz. In unseren Kirchen 
ist an Karfreitag und Karsamstag an den Altarstufen das enthüllte 
Kreuz  zur Verehrung aufgestellt. Ein Gebetstext liegt dabei. Herz-
liche Einladung in Stille einen Moment zu verweilen. 
Herzliche Einladung auch den Kreuzweg  zu beten/zu gehen. Texte 
für Kreuzwege daheim oder unterwegs legen in den Kirchen aus 
bzw. stehen auf der Homepage. 
 
„Und er selbst trug das Kreuz und ging hinaus zur sogenannten Schä-
delstätte, die auf Hebräisch Golgota heißt. Dort kreuzigten sie ihn 
und mit ihm zwei andere auf jeder Seite einen, in der Mitte aber Jesus. 
Pilatus ließ auch eine Tafel anfertigen und oben am Kreuz befesti-
gen; die Inschrift lautete: Jesus von Nazaret, der König der Juden.“  
(Joh 19,17-19) 
Am Karfreitag steht das Kreuz im Mittelpunkt. Das Kreuz, es stellt 
uns unsere menschliche Begrenztheit vor Augen. Immer wieder 
wird unser Leben „durchkreuzt“, da verändert sich urplötzlich das 
Leben, der gewohnte Ablauf:- die gegenwärtige Corona-Krise mit 
ihren katastrophalen Folgen für viele Menschen- eine Krankheit, die 
mich zwingt, meine Lebensgewohnheiten zu ändern,- die Sorge 
um den Arbeitsplatz- das Scheitern von Beziehungen- die Kriege, 
die immer mehr werden - die Konfrontation mit dem Tod eines 
geliebten Menschen. Wir Christen schauen auf den Gekreuzigten, 
weil wir in dem Weg, den Jesus gegangen ist, auch das Heilmit-
tel erkennen, dass Gewalt, Hass und Ungerechtigkeit überwin-
den kann: Eine Liebe, die bis ans Äußerste geht und die stärker ist 
als der Tod. Jesus war so tief in Gott verwurzelt, dass er Folter und 
Tod freiwillig auf sich nehmen konnte. Am Karfreitag schauen wir 
auf zum Kreuz und wir prägen uns ein, was allein Hass und Gewalt 
überwinden kann. Der Blick aufs Kreuz lädt uns darüber hinaus 
ein, uns wie Jesus in Gott zu verwurzeln, damit auch wir die Kraft 
haben, alles Dunkle durchzustehen, womit uns unser persönliches 
Lebensschicksal konfrontieren könnte. Vor kurzem hat Papst Fran-
ziskus nach Ausbruch der Corona-Krise, die für Italien so furchtbar 
verläuft, in Rom eine kleine Kirche besucht und vor einem Kruzi-
fix gebetet, das dort aufbewahrt und verehrt wird. Im Jahr 1522 
wütete in Rom die Pest und die Menschen haben im Blick auf dieses 
Kreuz das Übel der Pest überwunden. In einem alten Liedruf zum 
Karfreitag wird es kurz und knapp zusammengefasst: „Im Kreuz ist 
Heil, im Kreuz ist Leben, im Kreuz ist Hoffnung.“ 
  
Ostern - das Osterlicht nach Hause holen 
Wie gewohnt wird in der Osternacht die Osterkerze entzündet. Sie 
brennt die ganze Osterwoche hindurch. Ab 11 Uhr am Ostersonn-

tag können Sie das Osterlicht  in der Kirche abholen und mit nach 
Hause nehmen. Becherkerzen stehen bereit. 
Zu Ostern gehört auch die Segnung der Osterspeisen  (Fleisch, 
Eier und Brot, Osterlämmer...). Weil das dieses Jahr nicht in der Kir-
che möglich ist, herzliche Einladung zuhause über die Osterspei-
sen ein Segensgebet zu sprechen und sie dann in ihrer häuslichen 
Gemeinschaft zu genießen. 

Segensgebet über die Osterspeisen: 
„Herr Jesus Christus, du bist nach der Auferstehung deinen Jünger 
erschienen und hast mit ihnen gegessen. Du führst auch uns als Fami-
lie, als Hausgemeinschaft um einen Tisch zum gemein- samen Oster-
mahl. Wir bitten dich: Segne dieses Brot, die Eier und das Fleisch, 
segne unsere Tischgemeinschaft und sei bei allen, die mit uns ver-
bunden und uns wichtig sind. Lass uns wachsen in der geschwister-
lichen Liebe und in der österlichen Freude und versammle uns einst 
einmal alle zu deinem ewigen Ostermahl, der du lebst und herrschest 
in alle Ewigkeit. Amen.“ 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst von 06.04. - 09.04.20 
Pfarrvikar Erhard Galm

Pfarrbüros 
in Amtzell und Schwarzenbach sind am Gründonnerstag geschlossen. 
  
Gottesdienst-Übertragungen 
Gottesdienst-Übertragungen in ARD und ZDF - sonntags um 9:30 Uhr. 
Der Sonntags-Gottesdienst mit unserem Bischof um 9:30 Uhr ist 
per live-stream über www.drs.de zu finden. 
Aus Köln werden über www.domradio.de Gottesdienste über-
tragen (Montag bis Samstag 8:00 Uhr und Sonntag 10:00 Uhr). 
In Taizé gibt es jeden Abend um 20:30 das Abendgebet live: www.
taize.fr/de. 
Weitere Gottesdienst-Übertragungen finden Sie beim ZDF, im 
BR-Fernsehen, bei EWTN und auf K.TV. Über Radio Horeb werden 
auch täglich Gottesdienste übertragen. 
  
Zu-Hause-Gottesdienst-Feiern - Impulse für den Tag 
Alle Texte, die in unseren Kirchen über die Kar- und Ostertage aus-
liegen, finden sich auch auf unserer Homepage. Wer die Möglich-
keit hat, bitte selber ausdrucken. Die ausgelegten Exemplare sind 
vor allem für unsere Älteren gedacht. 
Im Internet finden Sie zahlreiche Impulse und Ideen - etwa auf der 
Homepage der Diözese www.drs.de 
Einen Bibelvers mit Impuls jeden Tag bietet die App „Start in den 
Tag“. 
Auch das Gotteslob bietet viele Möglichkeiten, zu Hause einen 
kleinen Gottesdienst zu feiern: Morgenlob, Abendlob, Andachten, 
Psalmen, das Stundengebet. Verabreden Sie sich per Telefon und 
beten gemeinsam - jeder von zuhause, verbunden übers Telefon. 
Die Gebete des Rosenkranzes finden Sie im Gotteslob unter Nr. 
4, das Angelus-Gebet unter Nr. 3,6. 

Gebet der Hoffnung  - täglich um 19:30 Uhr 
Jeden Tag um 19.30 Uhr läuten an vielen Orten in ganz Deutschland 
und darüber hinaus die Kirchenglocken - auch in unserer Seelsor-
geeinheit. In ökumenischer Verbundenheit mit vielen Menschen 
möchten wir genau um diese Uhrzeit zu einer gemeinsamen Hoff-
nungszeit einladen: eine kurze Auszeit im Gebet, für wenige Minu-
ten, jeder an seinem Ort. 
  
Gebet der Hoffnungszeit 
Gott, ich bin nicht allein. Du bist da. Du verbindest uns miteinander.  
Wir kommen zu dir mit allem, was uns bewegt. Stärke die Kranken. 
Tröste die Ängstlichen.  
Sei nahe den Einsamen. Schenke Hoffnung allen Menschen und der 
ganzen Erde. Amen.
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Mitteilungen Amtzell

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist von Gründonnerstag, 9. April bis Mittwoch, 
15. April geschlossen!

Zuhause Gottesdienst feiern - von Palmsonntag bis Ostern  
In diesem Jahr werden wir die Gottesdienste von Palmsonntag bis 
Ostern nicht gemeinsam in unserer Pfarrkirche feiern können - für 
uns alle eine neue Situation. 
Um trotzdem Gemeinschaft im gemeinsamen Gebet zu erfahren, 
haben wir für Sie Gottesdienste für zuhause vorbereitet. 
Die Gottesdiensthefte liegen in der Kirche zum Mitnehmen aus. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet - jeder von zuhause! 
  
Vorankündigung: Innen-Renovation unserer Kirche nach 
Ostern 
Im Moment lässt sich sehr eindrucksvoll verfolgen, wie die Arbei-
ten am Kirchendach vorwärtsgehen. Parallel dazu laufen bereits 
Arbeiten am Mauerwerk. Nach Ostern soll die Innen-Renovation 
unserer Kirche beginnen. Aufgrund umfangreicher Installations-
arbeiten wird die Kirche für einige Zeit geschlossen sein. Näheres 
im nächsten Gemeindeblatt. 
Aufgrund der aktuellen Einschränkungen durch die Corona-Situa-
tion ist im Moment leider weder eine Führung durch die Baustelle 
noch eine Gemeindeversammlung möglich. Wir informieren auf 
diesem Wege. 
  
Spendenkonto - Kirchensanierung 
Kath. Kirchenpflege 
Raiba Ravensburg-Weingarten 
IBAN: DE25 6506 2577 0012 3360 17 
BIC: GENODES1RRV 
  
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch 
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“ | Joh 3,14b.15 
  
Wir grüßen Sie herzlich in Coronazeiten und laden Sie ein, mit-
zufeiern und mitzubeten, sich Mut machen zu lassen und Zuver-
sicht weiterzugeben. 
Dazu haben wir folgende Angebote: 
  
Donnerstags um sechs 
Unter dieser Überschrift hatte die Evangelische Friedenskirche 
in Amtzell zum Innehalten, zur Ruhe kommen, zum Hören und 
Schweigen, Mut und Hoffnung tanken, eine halbe Stunde jeden 
Donnerstag um 18 Uhr in der Fastenzeit eingeladen. Da es in Coron-
azeiten nicht mehr möglich ist, sich in der Kirche zu treffen, wer-
den die Andachten aus der Kirche aufgenommen und übertragen. 
Wer möchte kann die aktuelle Andacht jeweils ab donnerstags 
um18 Uhr über das Internet hochladen und mitfeiern. Ein Link 
dazu befindet sich auf der Homepage der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wangen im Allgäu. Das Thema der Treffen lautet: „Zuver-
sicht - sieben Wochen ohne Pessimismus“ und möchte besonders 
in diesen Zeiten Mut machen. Die Glocken der Friedenskirche wer-
den zum Andachtstermin läuten. 
  
Ökumenisches Glockenläuten lädt zum Gebet und Singen 
Die Gemeinden der Evangelischen Landeskirche Württemberg und 
der katholischen Diözese Rottenburg-Stuttgart sind eingeladen 

gemeinsam Zeichen der Solidarität in den Häusern zu setzen mit 
einem abendlichen Moment des Innehaltens vor Gott 
  
Landesbischof July schreibt dazu: 
„Die Glocken sollen uns daran erinnern, dass wir unser Leben auch in 
diesen Krisentagen mit dem großen Horizont der Gegenwart Gottes 
sehen. Die Glocken rufen uns zur Andacht und Fürbitte. Wir denken 
an die kranken Menschen und alle, die im medizinisch-pflegerischen 
Bereich, im öffentlichen Dienst, in den Familien und Nachbarschaf-
ten für Unterstützung und Hilfe sorgen.“ 
  
In Amtzell werden die Glocken täglich um 19.30 Uhr von beiden 
Kirchen läuten. Das abendliche Balkonsingen ist in das Gebet inte-
griert. Einen möglichen Ablauf des Abendgebetes finden Sie nach-
stehend. 
  
Meditativer Kurzgottesdienst zum Gründonnerstag 9. April 
steht ab 18 Uhr auf der Homepage der Kirchengemeinde zum 
Mitfeiern zur Verfügung. Er wird aus der Friedenskirche/Amtzell 
übertragen. 
  
Gottesdienste am Sonntagmorgen 
können wir nicht mehr in der Kirche aber trotzdem gemeinsam fei-
ern. Die Pfarrer und Pfarrerinnen der Kirchengemeinde Wangen/
Amtzell werden sich abwechseln und einen Gottesdienst aus einer 
unserer Kirchen übertragen, der im Internet angeschaut und mit-
gefeiert werden kann. Jeweils zur üblichen Zeit werden dazu auch 
die Glocken läuten. Natürlich kann der Gottesdienst auch zu einer 
anderen Zeit gefeiert werden. Einen Link zum Anschauen und mit-
feiern finden Sie jeweils auf der Homepage der Kirchengemeinde. 
Für alle, die keinen Internetzugang haben, findet sich unten ein 
Gottesdienst zum häuslichen Feiern. 
Außerdem machen wir darauf aufmerksam, dass auf Regio TV 
samstags und sonntags jeweils um 11 Uhr ein Gottesdienst aus 
der Württembergischen Landeskirche übertragen wird. 
  
Geöffnete Kirchen 
Als Ort der Stille und des Gebetes sind Wittwaiskirche, Stadtkir-
che und Friedenskirche geöffnet. Öffnungszeiten der Friedenskir-
che sind 9 bis 19.30 Uhr. 
  
Die Losungen. Jeden Tag neu ausgelegt 
Die Losungen begleiten viele Menschen. Für jeden Tag wird ein 
Bibelvers aus dem Alten Testament ausgelost, dazu wird ein Vers 
aus dem Neuen Testament als Lehrtext ergänzt. Schon seit 1731 
werden die Losungen Jahr für Jahr von der Evangelischen Brü-
der-Unität - Herrnhuter Brüdergemeine herausgegeben. 
Wir PfarrerInnen aus Wangen und Amtzell werden in nächster Zeit 
auf unserer Homepage jeden Tag Losung und Lehrtext mit einer 
kurzen Auslegung von uns anbieten. Schauen Sie doch immer 
mal wieder rein! 
  
Wer Hilfe beim Einkaufen braucht, weil er / sie nicht mehr aus dem 
Haus gehen sollte, findet hier Hilfe: 
Amtzell: Füreinander /Miteinander Ansprechpartner: 
http://füreinandermiteinander-amtzell.de. 
Anruf  oder Kontaktaufnahme über das Rathaus/Amtzell, das dann 
den Helferkreis informiert 
Schomburg: Bringdienst der Dorfläden 
  
Seelsorge 
Besuche können zurzeit nicht stattfinden, aber Pfr. Christoph 
Rauch und Pfrin. Helena Rauch sind telefonisch erreichbar unter 
Tel. 075209203685 und haben ein offenes Ohr. Rufen Sie einfach an. 
  
Hier ist die Adresse unserer Homepage, auf der Sie die meisten der 
obigen Angebote finden 
https://www.evkirche-wangen.de 
  
Und nun: Seien Sie behütet und begleitet vom Geist unseres gro-
ßen Gottes. 
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Denn der Geist, 
den Gott uns geschenkt hat, 
lässt uns nicht verzagen. 
Vielmehr weckt er in uns 
Kraft, Liebe und Besonnenheit. 
2. Tim 1,7   
Es grüßen herzlich 
Pfrin. Helena und Pfr. Christoph Rauch 
  
Liturgie für das tägliche Abendgebet um 19.30 Uhr in den Häu-
sern Glockenläuten 
Einer: Wir beten in der Stille 
(Gebetsstille) 
 
Einer: Wir singen verbunden mit Christen überall im Land 
(alle gehen auf den Balkon oder treten ans Fenster) 
  
Lied: Der Mond ist aufgegangen 
die goldnen Sternlein prangen 
am Himmel hell und klar; 
der Wald steht schwarz und schweiget, 
und aus den Wiesen steiget 
der weiße Nebel wunderbar. 
  
Wie ist die Welt so stille 
und in der Dämmrung Hülle 
so traulich und so hold, 
als eine stille Kammer, 
wo ihr des Tages Jammer 
verschlafen und vergessen sollt! 
  
Seht ihr den Mond dort stehen? 
Er ist nur halb zu sehen, 
und ist doch rund und schön! 
So sind wohl manche Sachen, 
die wir getrost verlachen, 
weil unsre Augen sie nicht sehen. 
  
Wir stolze Menschenkinder 
sind eitel arme Sünder 
und wissen gar nicht viel; 
wir spinnen Luftgespinste 
und suchen viele Künste 
und kommen weiter von dem Ziel. 
  
Gott, laß dein Heil uns schauen, 
auf nichts Vergänglichs trauen, 
nicht Eitelkeit uns freun; 
laß und einfältig werden 
und vor dir hier auf Erden 
wie Kinder fromm und fröhlich sein! 
  
Wollst endlich sonder Grämen 
Aus dieser Welt uns nehmen 
Durch einen sanften Tod! 
Und, wenn du uns genommen, 
Laß uns in Himmel kommen, 
Du unser Herr und unser Gott! 
  
So legt euch Schwestern, Brüder 
in Gottes Namen nieder. 
Kalt ist der Abendhauch. Verschon uns, Gott, mit Strafen 
und laß uns ruhig schlafen 
und unsern kranken Nachbarn auch 
  
Einer:  Wir beten gemeinsam 
  
Alle:  Vater Unser ... 
  
Einer oder alle:  Gebet (Vorschläge s.u.) 
  
Alle:  Amen. 

Gebetsvorschläge 
  
Luthers Abendsegen 
Ich danke dir, mein himmlischer Vater, durch Jesus Christus, dei-
nen lieben Sohn, dass du mich diesen Tag gnädiglich behütet hast, 
und bitte dich, du wollest mir vergeben alle meine Sünde, wo ich 
Unrecht getan habe, und mich diese Nacht auch gnädiglich behü-
ten. Denn ich befehle mich, meinen Leib und Seele und alles in 
deine Hände. Dein heiliger Engel sei mit mir, dass der böse Feind 
keine Macht an mir finde. 
  
Abendgebet frei nach Dietrich Bonhoeffer 
Herr, mein Gott, ich danke dir, 
dass du diesen Tag zu Ende gebracht hast. 
Ich danke dir, 
dass du Leib und Seele zur Ruhe kommen ließest. 
Deine Hand war über mir und hat mich behütet und bewahrt. 
Vergib allen Kleinglauben und alles Unrecht dieses Tages 
und hilf, dass ich allen vergebe, die mir unrecht getan haben. 
Lass mich in Frieden unter deinem Schutz schlafen 
und bewahre mich vor den Anfechtungen der Finsternis. 
Ich befehle dir meinen Leib und meine Seele. 
In deine Hände lege ich alle Kranken, meine Lieben, 
unser Dorf, unser Land und unsere Welt. 
Gott, dein heiliger Name sei gelobt. 
  
Ein Kurzgottesdienst zum Mitfeiern 
Vom Vikar unserer Kirchengemeinde Samuel Striebel 
Begrüßung 
Herzlich willkommen zu diesem Gottesdienst am Sonntag Judika! 
In diesen besonderen und schweren Zeiten ist es uns nicht mög-
lich gemeinsam in der Kirche Gottesdienst zu feiern. Deshalb las-
sen wir Ihnen den Gottesdienst auf diesem Wege zukommen und 
laden Sie zum Mitfeiern ein. Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
all unsere Kirchen für das persönliche Gebet geöffnet sind. 
Gebet 
Gott, unser Vater, 
Du gibst dich uns Menschen zu erkennen im Schicksal Jesu von 
Nazareth. Als er von allen verlassen war, hast du ihn durch Leiden 
und Tod hindurchgeführt zum Leben. Wir glauben, dass auch wir 
in aller Bedrängnis und Not, vor allem auch der letzten Wochen, 
unterwegs sind zu dir mit unserem Herrn Jesus Christus. 
Amen 
Predigt 
Der Predigttext steht im Hebräerbrief im 13. Kapitel: 
Darum hat auch Jesus, damit er das Volk heilige durch sein eigenes 
Blut, gelitten draußen vor dem Tor. So lasst uns nun zu ihm hinaus-
gehen vor das Lager und seine Schmach tragen. Denn wir haben hier 
keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir. 
Liebe Gemeinde, jeder einzeln und in kleinen Gruppen in den eige-
nen vier Wänden, 
wir sollen also hinausgehen vor das Lager, hinaus aus die Stadt. 
Das klingt in dieser Zeit ja schon fast wie eine Befreiung. Würde es 
nicht bedeuten, die eigenen vier Wände hinter sich zu lassen, die 
drohende Ausgangssperre zu umgehen. 
Schon interessant, wie sich meine Wahrnehmung aufgrund der 
aktuellen Situation verändert. Denn so positiv wie ich das „Hin-
ausgehen“ gerade dargestellt habe, ist es im Hebräerbrief nicht. 
Draußen vor der Stadt ist nämlich Jeus gestorben. Auf Golgatha, 
der Schädelstätte. Außerhalb Jerusalems, abseits der damaligen 
Gesellschaft. Am Kreuz. 
Schlimmer geht es nicht. 
Und dies alles erleidet Jesus, Gottes Sohn. Er lässt es über sich erge-
hen, nimmt das Leid der Welt auf sich. Und wir? Der Hebräerbrief 
fordert uns auf hinauszugehen vor das Lager und seien Schmach 
mitzutragen. Aber was bedeutet das? 
Ich denke, es ruft uns auf, an den Rand der Gesellschaft zu gehen 
und uns auf die Schattenseiten des Lebens einzulassen. Wir sol-
len diese nicht auszublenden aus unserer Welt, sondern uns ihnen 
stellen. Wir sollen uns um die Menschen kümmern, die am Rande 
der Gesellschaft stehen. 
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Wir können uns aber auch noch ganz anders an den Rand der 
Gesellschaft begeben. Und das ist vielleicht noch unangenemer:  
Nämlich indem wir uns den Schattenseiten unseres eigenen Lebens 
stellen. Indem wir uns mit dem Teil unsers selbst auseinanderset-
zen, den wir am liebsten verdrängen würden. Vielleicht schrecke 
ich zurück vor einer inneren Aggressivität oder Streitlust. Vielleicht 
zerfrisst mich auch der Neid, ohne dass ich es wollte. Vieles von 
dem was in unserem inneren schlummert und was wir am liebsten 
vergessen würden, kommt gerade jetzt immer häufiger zum Vor-
schein. Jetzt, wo wir immer öfter zuhause sitzen und viele Dinge 
nicht mehr tun können. 
Der Hebräerbrief fordert uns auf, uns auf beides einzulassen. Uns 
mit dem Leid der anderen und unseren eigenen Abgründen aus-
einander zu setzen. Beides können wir nur tun, weil Jesus uns vor-
weg gegangen ist: Durch den Tod in die Auferstehung. Er gibt uns 
die Hoffnung auf ein Leben in der zukünftigen Stadt. In der Stadt 
in der es all diese Schattenseiten nicht gibt. Und gerade jetzt in 
dieser schweren Zeit kann diese Hoffnung uns helfen. Diese Hoff-
nung ist die eigentliche Befreiung, die in unserem Predigttext steck. 
Amen 
Segen 
Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein Angesicht 
leuchten über dir und sei dir gnädig; der Herr hebe sein Angesicht 
über dich und gebe dir Frieden. 
Amen 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Digitales Lernen – eine neue Wirklichkeit für Lehrer, Schüler 
und Eltern 
Wie wichtig selbstständiges Lernen ist, merken unsere Schüler 
nun besonders in der aktuellen Situation, da die Unterstützung 
durch die Lehrkräfte sich auf einen digitalen Austausch beschränkt. 
Selbstkontrolle wird nicht mehr als Zeitverschwendung angese-
hen, sie ist notwendiges Mittel geworden, um Lernerfolge zu bestä-
tigen. Der neue Begriff „Homeschooling“ kursiert und verlangt 
von den Schülern ein Lernverhalten, das weitgehend selbstbe-
stimmt, selbstverantwortlich und eigenmotiviert sein sollte. Kann 
das funktionieren? Das individuelle Lernen hat unsere Schüler gut 
vorbereitet. Es ist sicherlich eine sehr anstrengende Zeit. Schülern 
und Eltern wird viel Selbstdisziplin abverlangt und sie brauchen 
gute Nerven. Die Aufgaben werden nun über das Online Portal 
Infomentor an die Schüler verteilt. Dort werden auch Lernvideos 
angeboten, Mails hin und hergeschickt, Lehrer von Schülern kon-
taktiert und es wird eine digitale Wissensvermittlung durchgeführt. 
Das alles wirkt wie ein großes Experiment, das uns plötzlich und 
unvorbereitet aus unserem komfortablen Alltag geholt hat. Mit 
großen Anstrengungen scheint unsere neue Wirklichkeit zu funk-
tionieren. Sie funktioniert aber nur, wenn im häuslichen Bereich 
PC und Drucker vorhanden sind. Hier ist eine Bildungsungleich-
heit zu erkennen, die auch zu unserer Realität gehört. Hier hoffen 
wir auf Solidarität zwischen den Eltern. Schnell wurde klar, wie zer-
brechlich unser System ist, wie wertvoll die Gemeinschaft ist und 
wie unverzichtbar ein gesprochenes Wort, ein Lob, ein Tadel oder 
eine kleine Aufmunterung sein kann. Wir alle vermissen diese Nor-
malität unseres bisherigen Alltags, doch nehmen wir die Heraus-
forderung an, um miteinander diese schwierige Zeit zu meistern. 
 
Mitmachen Ehrensache - Nachtrag 
Bei der Aktion „Mitmachen Ehrensache“ haben die Schülerinnen 
und Schüler der Gemeinschaftsschule durch ihr soziales Engage-
ment 530 Euro eingenommen. Insgesamt haben sich im Landkreis 
Ravensburg 713 Betriebe und 21 Schulen aktiv beteiligt. Die Schü-
ler spenden diese Einnahmen an die Radio 7 Drachenkinder. Allen 
Beteiligten danken wir an dieser Stelle. 

VEREINE

BÜRGERWEHR AMTZELL

Verschiebung der Alteisensammlung in den Herbst 2020 / 
Frühjahr 2021 
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen rund um das Coronavirus 
wird die Alteisensammlung  der Bürgerwehr in den Herbst ver-
schoben. Sollte sich die Situation bis zu diesem Zeitpunkt nicht 
wesentlich entspannt haben kann die Sammlung erst im Frühjahr 
2021 erfolgen. Wir bitten um Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund. 
Die Bürgerwehr 

LANDJUGEND AMTZELL

Landjugend: Gruppenabende und Maiparty entfallen 
Durch die Rechtsverordnung über infektionsschützende Maßnah-
men gegen die Ausbreitung des Coronavirus der Landesregie-
rung muss die Landjugend die Gruppenabende bis auf weiteres 
einstellen. 
Zudem wird auch unsere alljährliche „Tanz in den Mai“-Party die-
ses Jahr abgesagt. 
Sobald die Regelungen aufgehoben sind, werden Jugendliche wie-
der herzlich willkommen sein an unseren Gruppenabenden teilzu-
nehmen. Ab dem hoffentlich baldigen Zeitpunkt werden wir wie 
gewohnt hier im Gemeindeblatt unser Programm veröffentlichen. 
Viel Gesundheit wünscht Ihnen 
Ihre Amtzeller Landjugend 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Aus aktuellem Anlass sagen wir bis mindestens 19. April alle 
Kurse und Veranstaltungen der Begegnungsstätte ab.  
Bleiben Sie gesund!! 
Ihre Begegnungsstätte 

VDK SOZIALVERBAND

VdK-Arbeit in Zeiten von Corona 
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im Griff. Trotzdem versucht 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sein Dienstleistungs-
angebot so lange wie möglich für Mitglieder und Ratsuchende zu 
gewährleisten. Um weder VdK-Mitglieder, davon viele aus Risiko-
gruppen, noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu gefährden, 
bleiben alle VdK-Geschäftsstellen ab sofort geschlossen. Beratun-
gen und Besprechungen erfolgen ausschließlich telefonisch. Sozi-
alrechtsschutzbegehrende Personen können alle notwendigen 
Unterlagen per E-Mail, Fax oder Postweg – möglichst in Kopie – 
an ihre jeweilige VdK-Beratungsstelle senden. Zudem können Rat-
suchende selbst tätig werden, einen Antrag stellen, Widerspruch 
einlegen oder Klage erheben. Hierzu gibt es eine Checkliste und 
Musterformulare unter www.vdk.de/bawue, damit die Fristen ein-
gehalten werden können. Alle Dateien stehen auch zum Down-
load bereit. Da sich die Corona-Krise sehr dynamisch entwickelt, ist 
derzeit nicht absehbar, ob und in welchem Umfang das VdK-Bera-
tungsangebot künftig aufrechterhalten werden kann. 
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VdK-Webinare zum Sozialrecht  
Im Bereich des Lernens und der Weiterbildung werden digitale 
Medien immer wichtiger. In Zeiten der Corona-Krise haben Webi-
nare eine ganz besondere Bedeutung. Der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg bietet schon seit geraumer Zeit Online-Semi-
nare zum Sozialrecht an. Diese für alle Interessierten kostenlosen 
Webinare gibt es auch in den kommenden Wochen und Monaten. 
Dafür steht der Jurist und VdK-Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch 
zur Verfügung. Bereits am 7. April 2020 erfolgt ein Onlineseminar 
zum Thema „Besonderer Kündigungsschutz für schwerbehinderte 
Menschen“. Weiter geht es am 12. Mai 2020 mit „Unfallversicherung 
I – Wegeunfall“. Das Webinar „Unfallversicherung II – Arbeitsunfall“ 
erfolgt am 16. Juni, gefolgt von „Unfallversicherung III – Berufs-
krankheit“ am 7. Juli. Alle Webinare finden jeweils von 11 bis 12 
Uhr statt. Interessierte können sich kostenlos unter www.sbvdi-
rekt.net/webinare anmelden. Benötigt werden nur ein internet-
fähiger PC oder ein Laptop. 
 
Achtung Enkeltrick-Variante: Kriminelle und Abzocker nut-
zen Corona-Krise  
Vom sogenannten Enkeltrick, eine hoch kriminelle Betrugsma-
sche, die schon viele ältere Menschen geschädigt hat, gibt es eine 
neue Variante: 
Betrüger nutzen die aktuelle Corona-Krise und versuchen als ver-
meintliche Angehörige alten Menschen für angebliche Behand-
lungskosten viel Geld aus der Tasche zu ziehen, warnte kürzlich 
das Landeskriminalamt (LKA). Laut LKA würden sich Anrufer am 
Telefon als Corona-infizierte Verwandte ausgeben, die sofort Geld 
für angebliche Behandlungskosten bräuchten. Dann werde vorge-
schlagen, dass ein angeblicher Freund das Geld oder auch Wertge-
genstände abholen komme. Das LKA rät daher, niemals Fremden 
Eigentum auszuhändigen. Die Betroffenen sollten darauf beste-
hen, dass die Anrufer selbst ihren Namen sagen – anstatt sich ver-
leiten zu lassen, den Namen von Enkeln, Neffen oder Nichten zu 
erraten. Hilfreich sei auch, nach Begebenheiten zu fragen, die nur 
echte Angehörige und Verwandte wissen können. Zudem emp-
fiehlt das LKA, nie seine Verwandtschafts- und Vermögensverhält-
nisse preiszugeben. Und, sofern ein Betrug vermutet wird, sollten 
sich die Betroffenen unter 110 an die Polizei wenden. Des Weite-
ren warnt das LKA vor sogenannten Fake-Shops im Internet, die 
vorgeben rare Schutzmasken oder Desinfektionsmittel zu vertrei-
ben. Es werde Ware zu horrenden Preisen angeboten und häufig 
– auch nach Erhalt des Geldes – nicht geliefert. 
 
Landesweite VdK-Fortbildung für Behindertenvertreter 
Traditionsveranstaltung für 1. Juli in Heilbronn vorgesehen 
Trotz der derzeitigen Corona-Krise ist der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg zuversichtlich, seine landesweite und all-
jährliche Schulung für Vertrauenspersonen behinderter Menschen, 
Betriebs- und Personalräte, Inklusionsbeauftragte und andere in 
der Behindertenarbeit aktive Menschen durchführen zu können. 
Die Tagung in der Harmonie Heilbronn ist für Mittwoch, 1. Juli 2020, 
vorgesehen. Das Motto der zertifizierten Traditionsveranstaltung 
lautet diesmal: „100 Jahre Schwerbehindertenrecht – SBV ist wich-
tiger Partner!“ Vorgesehen sind Vorträge rund um die Arbeit der 
Schwerbehindertenvertretung, inklusive Datenschutz und Kon-
fliktmanagement, des Weiteren Referate zur historischen Thematik 
100 Jahre Behindertenarbeit und zu den nach wie vor existieren-
den Grenzen in den Köpfen, außerdem zum Gesundheitsmanage-
ment und zur gesetzlichen Unfallversicherung. Die Seminargebühr 
beträgt 125 Euro inklusive Verpflegung und Arbeitsunterlagen. 
Beginn ist um 9.30 Uhr, Ende gegen 16 Uhr. Detailinformationen zu 
Programm und Ausstellern der begleitenden Reha- und Gesund-
heitsmesse samt Online-Anmeldemöglichkeit gibt es unter www.
vdk.de/bawue. Anmeldeunterlagen können auch per E-Mail a.un-
ger@vdk.de angefordert werden. 

INFORMATION

Agentur für Arbeit 
Schnell die richtige Anlaufstelle finden 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, das Jobcenter Land-
kreis Konstanz und die Familienkasse konzentrieren sich in der 
aktuellen Lage darauf, Geldleistungen wie Arbeitslosengeld I und 
II, Kurzarbeitergeld, Kindergeld und Kinderzuschlag sowie alle 
weiteren Leistungen auszuzahlen. Auch wenn der persönliche 
Kundenkontakt eingeschränkt wurde, hinter den momentan ver-
schlossenen Türen werden alle Kundenanliegen bearbeitet. 
Wichtige Information für alle Kundinnen und Kunden: 
-	� Sie müssen einen vereinbarten Termin NICHT absagen, weder 

telefonisch noch per Mail. Es gibt keine Nachteile. Es gibt keine 
Rechtsfolgen und Sanktionen. 

-	 Gesetzte Fristen werden vorerst ausgesetzt. 
-	� Die Kundinnen und Kunden erhalten rechtzeitig eine Nach-

richt, wenn sich diese Regelungen ändern. 
-	 Die Auszahlung der Geldleistung ist sichergestellt. 
Wohin können sich die Kundinnen und Kunden wenden: 
  
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
für Arbeitslosmeldung, Antrag auf Arbeitslosengeld I, Kurzarbei-
tergeld, Insol- venzgeld, Arbeitsvermittlung, Reha- und Berufs-
beratung 
Hotline Kunden und Arbeitnehmer: 07531-585 700 oder 0800 4 55 
55 00 Den Antrag auf Arbeitslosengeld I können Sie online stellen. 
http://www.arbeitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld 
Hotline Arbeitgeber: 0800 4 55 55 20 
Informationen zu Kurzarbeit hier: www.arbeitsagentur.de/kurz-
arbeit 
Online: www.arbeitsagentur.de/eservices 
  
Jobcenter Landkreis Konstanz 
für Arbeitslosengeld II (Grundsicherung / Hartz IV) Neuantrag oder 
Weiterbewilligung, Kosten für Lebensunterhalt, Miete und Heizung, 
Hotline Kunden: 07531-36 336 800 
Den Neuantrag auf Arbeitslosengeld II finden Sie hier: http://www.
arbeitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld2 
Online: www.jobcenter-digital.de 
  
Familienkasse 
für Bewilligung von Kindergeld und Kinderzuschlag Hotline: 0800 
4 55 55 30 
Online: www.familienkasse.de 
Postadresse: Familienkasse Baden-Württemberg Ost, 70146 Stutt-
gart Mailpostfach: Familienkasse-Baden-Wuerttemberg-Ost@
arbeitsagentur.de 

Arbeitsagentur informiert: 
Neuregelungen in der Grundsicherung 
Der Gesetzgeber hat aufgrund der aktuellen Lage ein Sozialschutz-
paket beschlossen. Es erleichtert den Zugang zu Leistungen der 
sozialen Grundsicherung. 
Aussetzen der Vermögensprüfung 
Wer zwischen dem 1. März und dem 30. Juni 2020 einen Antrag 
auf Leistungen der Grundsicherung stellt und erklärt, über kein 
erhebliches Vermögen zu verfügen, darf Erspartes in den ersten 
sechs Monaten behalten. Erst danach greifen wieder die bislang 
geltenden Regelungen für den Einsatz von Vermögen. 
Übernahme der Kosten der Unterkunft 
Wenn ein Anspruch auf Grundsicherung vorliegt, übernimmt das 
Jobcenter auch die Kosten der Unterkunft inklusive Heizung und 
Nebenkosten. Diese Kosten werden bei Neuanträgen, die vom 
1. März bis zum 30. Juni 2020 beginnen, für die Dauer von sechs 
Monaten in der tatsächlichen Höhe anerkannt. 
Kein Weiterbewilligungsantrag notwendig  
Grundsicherungsleistungen werden in der Regel für zwölf Monate 
bewilligt. 



Seite  13Freitag, 3. April 2020

Für Kunden, die aktuell schon Leistungen beziehen, gilt folgen-
des: Für Bewilligungszeiträume, die in der Zeit vom 31. März 2020 
bis einschließlich 30. August 2020 enden, werden die Leistungen 
automatisch weiter bewilligt. Kunden brauchen in diesen Fällen 
keinen Weiterbewilligungsantrag stellen. 
Aktuelle Informationen, einen Überblick über die Neuregelungen 
in der Grundsicherung und abrufbare Anträge gibt es unter: www.
arbeitsagentur.de/corona-grundsicherung 
Seit heute ist auch eine Sonderhotline für Selbständige, Freiberuf-
ler und alle Betroffenen geschaltet. Diese lautet: 0800 – 4 5555 23 
und ist auch auf der Internetseite zu finden. 
 
Agentur für Arbeit 
Anzeigen zu Kurzarbeit nur einmal einreichen 
„Wir bitten die Unternehmen, Anzeigen auf Kurzarbeit nur über einen 
Kanal einzureichen“, sagt der Geschäftsführer des Operativen Service 
Ulm, Gregor Fischer. Zustellmöglichkeiten bestehen Online (eServices), 
per E-Mail, per Fax oder auf dem Postweg. 
Die selbe Anzeige zu Kurzarbeit geht oftmals über mehrere Kanäle 
bei der Agentur für Arbeit ein. Offenbar sind die Arbeitgeber ver-
unsichert und befürchten, dass die Unterlagen nicht ankommen. 
„Diese Praxis erschwert unsere Arbeit erheblich, schafft Doppel-
arbeit und bindet unnötig Ressourcen, die wir an anderer Stelle 
gewinnbringender für die Unternehmen einsetzen könnten“, 
erklärt Fischer. 
Der Operative Service Ulm bearbeitet die Anzeigen von Kurzarbeit 
für Betriebe im Zuständigkeitsbereich der Agenturen für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg, Aalen, Reutlingen, Balingen und Ulm. 

Kita-Kinder: Unfallversichert! 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet großen Schutz für 
die ganz Kleinen – automatisch und kostenlos 
Kinder lieben es zu toben, zu rennen und Neues auszuprobieren. 
Manchmal kommt es dabei auch zu Unfällen. Ob eine kleine Schr-
amme oder schwere Verletzung – bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg sind Kita-Kinder in den Tageseinrichtungen und auf dem 
Weg automatisch gesetzlich unfallversichert. Mit einer breit angeleg-
ten Kampagne informiert die UKBW über den umfassenden Versiche-
rungsschutz der ganz Kleinen. 
Für Eltern und ErzieherInnen ist es wichtig zu wissen, dass alle Kin-
der während des Besuchs von staatlich anerkannten Tageseinrich-
tungen (z.B. Kindergärten, Krippen, Horte, Kindertagesstätten), auf 
den damit verbundenen Wegen sowie während offizieller Veranstal-
tungen der Einrichtungen automatisch über die UKBW gesetzlich 
unfallversichert sind. Dafür müssen sie keine besondere Versiche-
rung abschließen, denn die Aufwendungen werden von den Kom-
munen und dem Land getragen. Wichtig ist zu wissen, dass der 
Versicherungsschutz unabhängig von der Aufsichtspflicht besteht 
und die Versorgung davon nicht betroffen ist. Auch das Eigen- oder 
Fremdverschulden spielen für die Leistungen der UKBW keine Rolle.  
Infokampagne und Kommunaldialog 
Neben einer breit angelegten UKBW-Kampagne „Kita-Kinder: 
Unfallversichert!“ für Eltern und Angehörige, in der die UKBW über 
Schutz und Leistungen für Kita-Kinder informiert, veranstaltet die 
Unfallkasse Baden-Württemberg am 27. April 2020 in Stuttgart 
auch einen Kommunaldialog für alle pädagogischen Fach- und 
Leitungskräfte sowie kommunale Fachverantwortliche im Land. 
Dort gibt es Informationen rund um den Versicherungsschutz von 
Kita-Kindern sowie der Arbeitsgesundheit von Erzieherinnen und 
Erziehern. Darüber hinaus gibt es gemeinsam mit den Veranstal-
tungsteilnehmern und Fachexperten der UKBW und des Gemeinde-
tags einen fachlichen Talk zum Thema „Versichert auf dem Heimweg 
von der Kita- ...und was ist mit der Aufsicht?“. In Workshops wer-
den die Themen Arbeitssicherheit von Erzieherinnen und Erziehern 
und Lösungsansätze für den sicheren und gesunden Heimweg von 
Kita-Kindern vertieft. Außerdem gibt es Praxisbeispiele und Tipps 
zum gesunden Spielen, Toben und Bewegen. 
Eine direkte Anmeldung zum Kommunaldialog sowie weitere 
Informationen finden Sie unter www.ukbw.de/kitakinder-si-
cher-und-gesund. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
5 Tipps für sicheren Umgang mit Düngerstreuer 
Wie Unfälle bei der Arbeit mit dem Düngerstreuer vermieden wer-
den können, erklärt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau. 
Sicherer Anbau 
Die SVLFG empfiehlt, beim Anbauen des Streuers eine Teleskop-Ge-
lenkwelle zu verwenden. Diese lässt sich überdimensional auszie-
hen, so dass der beengte Anbauraum vergrößert wird und keine 
Personen eingeklemmt werden. 
Nicht unter Big Bags arbeiten 
Werden Big Bags aufgeschnitten, verhindert ein Teleskop-Messer, 
dass unmittelbar unter der Last gearbeitet werden muss. Schon 
beim Transport der Big Bags ist darauf zu achten, dass die Schlau-
fen nicht verrutschen auf dadurch die Gabelzinken beschädigt wer-
den. Scharfe Kanten an Palettengabeln sollten umwickelt werden . 
Unterstellböcke verwenden 
Wird unter dem Düngerstreuer gearbeitet, ist dieser auf Unterstell-
böcke zu stellen. So wird ein plötzliches Absenken verhindert. Beim 
Abdrehen sollte ein großes Gefäß, zum Beispiel eine Mörtelwanne 
untergestellt werden, damit dieses nicht bei laufender Maschine 
getauscht werden muss. 
Intaktes Schutzgitter im Trichter 
Das Schutzgitter darf nicht bei laufender Maschine und grundsätz-
lich nur mit geeignetem Werkzeug geöffnet werden. Achtung: Hier 
kommt es häufig zu schweren Unfällen, wenn Restmengen leicht-
sinnigerweise bei laufendem Rührwerk ausgeräumt werden. Dies 
darf nur im abgeschalteten Zustand der Maschine erfolgen. Glei-
ches gilt beim Reinigen des Streuers. Um Restmengen besser pla-
nen zu können, gibt es für Big Bags spezielle Dosierschieber, damit 
auch Teilmengen entnommen werden können. 
Toter Winkel 
Da das Befüllen des Düngerstreuers oft im laufenden Betrieb 
geschieht, muss besonders darauf geachtet werden, dass sich 
keine Personen im Gefahrenbereich aufhalten. Einweiser, Weitwin-
kelspiegel und Rückfahrkameras an den Traktoren bringen Sicht 
in den toten Winkel. Generell sollte das Rückwärtsfahrten soweit 
möglich ohnehin vermieden werden. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau  
Saisonarbeit: Sozialschutz-Paket hilft 
Der Bundestag hat am 25. März 2020 ein umfangreiches Sozi-
alschutz-Paket verabschiedet, das auch für die Land- und Ernäh-
rungswirtschaft wegen der besonderen Systemrelevanz vielfältige 
Unterstützungsmaßnahmen vorsieht. Besonders die Saisonarbeit 
soll in der jetzigen Ausnahmesituation für alle finanziell attraktiver 
werden. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten (SVLFG) macht 
auf die folgenden Maßnahmen besonders aufmerksam: 
Als „systemrelevante Infrastruktur“ wird die Produktion in den 
Betrieben der Land- und Ernährungswirtschaft auch weiterhin 
möglich sein, sofern die Maßnahmen des erforderlichen Gesund-
heitsschutzes gewährleistet werden können. 
Um dem Mangel an Saisonarbeitskräften entgegen zu wirken, wer-
den die Zeitgrenzen für kurzfristig Beschäftigte von bisher 70 auf 
bis zu 115 Arbeitstage ausgeweitet. 
Saisonkräfte dürfen also bis zu fünf Monate oder 115 Arbeits-
tage sozialversicherungsfrei arbeiten. Daneben werden auch die 
Arbeitszeitvorschriften gelockert, so dass eine 6-Tage-Woche und 
Sonntagsarbeit ohne obligatorischen Ausgleichstag möglich wer-
den. 
Interessant für Bezieher von Kurzarbeitergeld: Das Einkommen 
aus einer Nebenbeschäftigung wird übergangsweise bis Ende 
Oktober 2020 bis zur Höhe des Nettolohns aus dem eigentlichen 
Beschäftigungsverhältnis nicht auf das Kurzarbeitergeld ange-
rechnet. Wer von Kurzarbeit betroffen ist, könnte so durch einen 
Einsatz als Erntehelfer die Finanzlücke zum bisherigen Nettolohn 
ausgleichen. Wer zum Beispiel bisher 2.000 Euro netto verdient hat 
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und durch die Kurzarbeit derzeit mit nur noch 1.200 Euro auskom-
men muss, kann die fehlenden 800 Euro ohne Anrechnung auf das 
Kurzarbeitergeld hinzuverdienen. 
Interessant für Vorruheständler: Als Anreiz für eine Saisonbeschäf-
tigung in der Landwirtschaft wird die Hinzuverdienstgrenze in der 
gesetzlichen Rentenversicherung im Jahr 2020 auf 44.590 Euro (bis-
her 6.300 Euro) angehoben und in der Alterssicherung der Land-
wirte für Bezieher einer vorzeitigen Altersrente ganz ausgesetzt. 
Als weitere Unterstützungsmaßnahme enthält das Paket einen 
Pächterschutz. Landwirten, die aufgrund der derzeitigen Ausnah-
mesituation nicht in der Lage sind, ihre Pachtzahlungen zu leisten, 
darf für einen Übergangszeitraum nicht gekündigt werden. Der 
Pächterschutz ist zunächst befristet bis Ende Juni 2020. 
Darüber hinaus stellt der Bund für die von der Corona-Krise betrof-
fenen Solo-Selbständigen und Kleinunternehmer einmalige 
Zuschüsse von bis zu 15.000 Euro zur Verfügung. 
Alle Maßnahmen des Sozialschutz-Paketes finden sich auf der Inter-
netseite des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales unter: 
www.bmas.de 
 
Präventionszuschüsse 2020 
Sicherheit kaufen und Geld sparen 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) fördert ab dem 1. April auch in diesem Jahr wieder 
den Kauf ausgewählter Produkte, die zur Sicherheit und Gesund-
heit im Unternehmen beitragen. 
Hierfür stehen 400.000 Euro zur Verfügung. Die Aktion startet am 
1. April 2020 und endet, sobald die Gelder aufgebraucht sind. Die 
Vergabe erfolgt nach der Reihenfolge der Antragseingänge. 
Einen Antrag können all diejenigen stellen, die mit ihrem Unter-
nehmen in der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versi-
chert sind. Es ist jährlich eine Förderung pro Unternehmen möglich. 
Was gefördert wird und welche Anforderungen an die Produkte 
gestellt werden, ist im Internet beschrieben unter: www.svlfg.de/
arbeitssicherheit-verbessern Dort stellt die SVLFG pünktlich zum 
1. April auch das Antragsformular zur Verfügung. Die Unterlagen 
sind dann per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder per 
Fax an 0561 785-219127 zu übermitteln. 
 
Corona-Pandemie 
SVLFG ist für ihre Versicherten erreichbar 
Um Besucher und Personal zu schützen, bittet die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) darum, 
ihre Geschäftsräume nicht persönlich oder nur nach vorheriger 
Terminabsprache aufzusuchen. 
Auch auf postalische Zusendungen sollte wenn möglich verzich-
tet werden. Es wird stattdessen gebeten, vornehmlich die digita-
len Zugangskanäle über das neu eingerichtete Versichertenportal 
oder über das Kontaktformular im Internet zu nutzen. 
Die Erreichbarkeit per Telefon, E-Mail und Fax ist ebenfalls wie 
gewohnt gegeben. Alle Kontaktdaten stehen im Internet unter: 
www.svlfg.de/so-erreichen-sie-uns  
Die SVLFG weist darauf hin, dass keine Leistungseinschränkungen 
befürchtet werden müssen, denn die Sachbearbeitung ist auch 
durch mobiles Arbeiten sichergestellt. 
Laufend ergänzte Informationen zur Corona-Pandemie sind im 
Internet zu finden unter: www.svlfg.de/corona-info 
 
Corona-Hilfen von Bund, Land und Jobcenter - 
Neue Hotline für Selbständige und Unterneh-
men im Landratsamt Ravensburg 
Ab sofort können Selbständige und Unternehmen wirtschaftliche 
Hilfen beantragen, wenn sie aufgrund der Corona-Pandemie Ein-
kommenseinbußen erleiden. Das Landratsamt Ravensburg richtet 
dazu und zu allen weiteren Fragen rund um mögliche Finanzhilfen 
und soziale Leistungen eine Beratungshotline ein. 
Unter der Telefonnummer 0751/85-5020 stehen Mitarbeiter der 
kreiseigenen Wirtschaftsfördergesellschaft des Landkreises (WIR), 
sowie Fachleute des Jobcenters ab sofort bereit für Auskünfte rund 

um Liquiditätshilfen, Probleme mit Lieferanten und Vermietern, 
staatliche Hilfen und Unterstützungsangebote von Bund, Land 
und Jobcenter. „Wir möchten unseren Unternehmen in dieser Krise 
kraftvoll beistehen und sie mit all unseren Möglichkeiten beraten“ 
so Landrat Harald Sievers, zu dem auf seine Initiative neu einge-
richteten Infoangebot. 
Die Hotline ist erreichbar vormittags täglich von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr, Montag- bis Mittwochnachmittag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
und donnerstags von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr. Zusätzliche Infor-
mationen sind auf der Homepage des Landkreises unter www.
rv.de bereitgestellt. 
 
Corona im bodo: 
Verbünde & Land arbeiten an Ausgleichslösung 
für nicht genutzte April-Schülermonatskarten 
Baden-Württembergs Verkehrsminister Winfried Hermann hat 
Schülerinnen, Schüler und ihre Eltern kürzlich darum gebe-
ten, die vorhandenen Schülermonatskarten nicht zu kündi-
gen. Dieser Bitte schließt sich der bodo-Verkehrsverbund mit 
seinen Verkehrsunternehmen an. An einer Ausgleichslösung 
für nicht genutzte Schülermonatskarten in der Corona-Pause 
wird bereits mit Hochdruck gearbeitet. 
Solidarität zeigen: Laufen die erworbenen Schülermonatskarten nor-
mal weiter, könne das dazu beitragen, kleine und mittelständische 
Busunternehmen sowie andere Verkehrsbetriebe vor wirtschaftlichen 
Folgen der Corona-Krise zu bewahren. 
Der Verkehrsminister appellierte an Familien und auch die kommu-
nale Ebene: „Wenn wir nicht umsichtig und vorsorgend handeln, 
haben wir nach der Corona-Krise eine Krise beim Schülertransport“. 
 
Die Schließung von Schulen und Bildungseinrichtungen, ausge-
dünnte Ferienfahrpläne im ÖPNV – dies alles führt aktuell dazu, 
dass immer mehr Eltern die Kosten für weiterlaufende Schüler-
monatskarten für Bus & Bahn in Frage stellen. Doch zur Wahrheit 
gehört auch, dass die Verkehrsunternehmen, allen voran viele mit-
telständische Busunternehmen, von diesen Tickets leben. Werden 
die Schülermonatskarten zurückgegeben, brechen Einnahmen 
weg und zahlreiche Verkehrsbetriebe geraten in Schwierigkeiten 
bis hin zur Insolvenz. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo), ist der Mobi-
litätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, einfaches 
Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre sowie die Nutzung 
von Bus & Bahn mit einem durchgehenden Fahrschein. 
Internet:  www.bodo.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS www.bodo-mobil.de  für 
alle Betriebssysteme  eCard:  www.bodo-ecard.de  (eTicket-Angebot) 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft:	 01805/ 77 99 66  (14 Cent/Min 
aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min) 

Corona im bodo: Ferienfahrplan wird verlängert 
Ab 30. März - Zusatzkurse, emma light & Sonderfahrpläne 
Auch ab Montag, den 30. März gilt im bodo-Verkehrsverbund weiter-
hin und bis auf Weiteres der aktuell gültige Ferienfahrplan. Zusatzfahr-
ten auf bestimmten Buslinien und vor allem in den Stadtverkehren 
verstärken das Angebot. Damit reagieren die Verkehrsunternehmen 
auf benötigte zusätzliche Fahrangebote für Berufspendler. Im Abend-
verkehr oder auch morgendlichen Berufsverkehr werden dann auf 
bestimmten Buslinien und insbesondere in den Stadtverkehren Ext-
rafahrten angeboten. 
Weitere Informationen zu derzeit gültigen Fahrplänen und Sonderre-
gelungen sind eingestellt unter serviceportal.bodo.de auf der Sonder-
seite „Coronavirus im bodo“. Und auch die Webseiten der einzelnen 
Verkehrsunternehmen sowie Stadtverkehre bieten hilfreiche Hinweise 
zu Zusatzfahrten und Abweichungen.  Abweichungen & Zusatz-
kurse
Im Überlandverkehr (Regionalbuslinien) gilt zwar bis auf Weiteres 
der Ferienfahrplan, jedoch haben einzelne Omnibusunternehmen 
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individuelle Sonderfahrpläne erstellt. So zum Beispiel das Tettn-
anger Verkehrsunternehmen Strauss. Demnach verkehren sämt-
liche Strauss-Linien im 2-Stunden-Takt plus diverser Zusatzkurse 
zur HVZ. Das Bad Waldseer Omnibusunternehmen Müller Reisen 
verkehrt ab Montag, den 30. März nach dem Samstagsfahrplan, 
verstärkt dieses Angebot jedoch mit zusätzlichen Frühkursen.  
Stadtverkehre Auch in den Stadtverkehren gelten mitunter indi-
viduelle Fahrpläne. So verkehren die Silberpfeile im Stadtverkehr 
Friedrichshafen nach einem erweiterten Sonntagsfahrplan, im 
Stadtbus Überlingen wurde ein Sonderfahrplan erstellt. Diverse 
Zusatzkurse bieten hier vor allem Berufspendlern die benötigten 
Fahrmöglichkeiten morgens und abends. Weitere Infos finden Fahr-
gäste auf den Internetseiten der Stadtverkehre. 
StädteSchnellBus-Linien Die Buslinien 7373 (Konstanz – Ravens-
burg) sowie 7394 (Konstanz – Friedrichshafen) enden auf Grund des 
eingeschränkten Fähre-Fahrplans bereits in Meersburg. Für Fahr-
gäste in den StädteSchnellbussen, die dennoch dringend eine Fahr-
möglichkeit weiter nach oder ab Konstanz benötigen, ist bereits 
eine Kulanzregelung (Übernahme Fährticketkosten durch DB Zug-
Bus GmbH/RAB) abgestimmt, die zunächst für die erste Aprilwo-
che gilt. Zudem gilt: mit dem StädteSchnellbus-Fahrschein ist auf 
Grund der derzeitigen besonderen Umstände auch die Katama-
ran-Nutzung möglich. 
emma-light im Raum Überlingen Zur besseren Anbindung der 
Ortsteile im Raum Überlingen wird für den emma-Anrufverkehr 
677 von Montag bis Samstag ein Grundangebot ermöglicht (Mo – 
Sa). Auf Grund der kleineren Fahrzeuge können jedoch nur maxi-
mal 2 Fahrgäste je Fahrt reisen. Nur so lässt sich der erforderliche 
Abstand zwischen Fahrer und Fahrgästen einhalten. 
Hinweise zum Schienenfahrplan Auch auf der Schiene greifen 
diverse Fahrplaneinschränkungen. 
Alle Details zu den Fahrplänen der Deutschen Bahn gibt es unter 
bahn.de bzw. über DB navigator. Auch die Bodensee-Oberschwa-
ben Bahn (BOB) informiert stets aktuell unter bob-fn.de. 
Aktuelle Infos im Web Die Informationslage ändert sich in diesen 
Tagen schnell. Alle Beteiligten tragen Sorge, dass geänderte Fahr-
planzeiten und Regelungen schnell und direkt unter bodo.de, auf 
der bodo facebook-Seite sowie in der bodo FahrplanApp kommu-
niziert werden. Auch der bodo-Kundenservice ist weiterhin unter 
info@bodo.de bzw. telefonisch erreichbar. Zudem geben die Ver-
kehrsunternehmen und Stadtverkehre auch auf ihren eigenen 
Internetseiten Informationen zu Fahrplan und Zusatzangeboten.
 
Ihr haltet Bus & Bahn am Laufen 
Fahrpersonal, Zugbegleiter & Service: Wir sagen Danke 
Die andauernde Corona-Krisenlage bringt nahezu täglich Meldun-
gen zu Fahrplaneinschränkungen und notwendigen Regelungen im 
Ticketverkauf und Nutzverhalten mit sich. Eine Notwendigkeit, die 
derzeit viele Bereiche des öffentlichen Lebens erreicht. Der Öffentliche 
Personennahverkehr bietet dabei weiterhin die dringend notwendige 
Grundversorgung an Mobilität – vor allem – auf Grund des Einsatzes 
unserer FahrerInnen in Bus und Zug, der ZugbegleiterInnen und all 
den MitarbeiterInnen im Service. Wir sagen Danke!  
Die Verkehrsunternehmen im bodo arbeiten täglich daran, die 
Fahrplanangebote bestmöglichst an die derzeitige Krisensitua-
tion anzupassen. Das geht nur im vertrauensvollen Miteinander 
mit den Fahrerinnen und Fahrern, den vielen Zugbegleitern und 
all den Menschen, die in den Verkehrsunternehmen & Servicestel-
len vor Ort oder auch im telefonischen Kundenservice mit Rat & Tat 
zur Seite stehen. Wir sagen Danke für die große Leistung in dieser 
herausfordernden Zeit. 
Solidarität zeigen 
Trotz der vielen Einschränkungen, auch bezüglich der Tickets im 
Barverkauf, zeigen sich viele Fahrgäste derzeit solidarisch und nut-
zen die vielfältigen digitalen, berührungslosen Fahrscheinange-
bote. Das zeigt sich zum Beispiel in einer aktuell hohen Nachfrage 
der eCard, dem eTicketing-Angebot im bodo-Verkehrsverbund 
(bodo-ecard.de). Das ist eine gute und wichtige Nachricht. Denn 
die Botschaft wird dadurch noch deutlicher: gerade in diesen 
schwierigen Zeiten zeigen wir alle Verständnis und Solidarität. 
Der Ticketkauf gehört dazu. 

Mit Saatgut der Kampagne „Blühender Land-
kreis Ravensburg“ 
Aufgrund der aktuellen Lage verbringen wir dieser Tage viel Zeit 
zuhause. Gleichzeitig lockt der beginnende Frühling nach draußen. 
Viele nutzen die Gelegenheit, um jetzt im eigenen Garten oder auf 
dem Balkon tätig zu werden. 
Dabei will der Landkreis Ravensburg im Rahmen seiner Blühkam-
pagne behilflich sein. Private Haushalte haben auch dieses Jahr 
wieder die Möglichkeit auf www.bluehender-landkreis.org Saat-
gutmischungen zu bestellen. Dank der großzügigen Förderung 
durch die Kreissparkasse Ravensburg ist es uns möglich, das Saat-
gut kostenfrei zur Verfügung zu stellen. Bürgerinnen und Bürger 
dürfen dort zwischen zwei ökologisch hochwertigen Saatgutmi-
schungen wählen. Das Saatgut ist mehrjährig. Dies garantiert bunte 
Vielfalt schon im ersten Jahr. Im zweiten Jahr folgen weitere Arten, 
die die Blütenpracht noch ergänzen. 
Gemeinsam mit ihren Nachbarn und Gemeinden entsteht so ein 
Netzwerk aus ökologisch hochwertigen Flächen. Jeder noch so 
kleine Garten kann ein wichtiges Bindeglied in diesem Geflecht 
sein. Deshalb lassen auch Sie Ihren Garten aufblühen, denn Natur 
braucht Vielfalt. 
„Auch im eigenen Garten kann mit wenig Aufwand viel für die hei-
mische Artenvielfalt getan werden. Ihr Garten bietet so beispiels-
weise Hummel, Schmetterling & Co. einen Lebensraum. Durch die 
Blütenpracht im eigenen Garten leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt im Landkreis Ravensburg“, erklärt 
Moritz Ott, der Biodiversitätsmanager des LEV Ravensburg. 
Die Aussaat der Blühmischungen erfolgt im Frühling, je nach Wit-
terung von Ende April bis ca. Ende Mai. Über das geeignete Zeit-
fenster informieren wir in unserem Newsletter, den Sie bei der 
Saatgutbestellung abonnieren können. Der Newsletter begleitet 
Sie von der Bodenvorbereitung bis hin zur Pflege. 
Die Kampagne bietet jedem die Möglichkeit, selbst aktiv etwas für 
die Artenvielfalt im Garten zu tun und sich zu informieren. Anmel-
dung, Newsletter und weitere Infos zum Projekt unter www.blue-
hender-landkreis.org 
Informationen zur Biodiversität im Landkreis Ravensburg unter 
www.naturvielfalt-rv.de 
Natürlich sind wir auch auf Ihre Ergebnisse gespannt! Senden Sie 
uns gerne ein Foto ihres Blütenmeeres über Instagram (@natur-
vielfalt.ravensburg). 
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
40,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 50,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
50,40 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 64,40 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,80 / 1,00  € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 80,00 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
80,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 1,60 / 2,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 100,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
32,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 40,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
72,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 90,00 € exkl. MwSt.
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Amtzell
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 03.04. – 04.04.2020

SCHINKENMAGEN WIENER ART mit grünem Pfeffer 100 g 0,99 €

SALATWURST gestiftelt, in der Aromaschale  100 g 0,89 €

GESCHLAGENE  BRATWURST 100 g 0,89 €

SCHWEINE-SCHNITZEL natur oder paniert 100 g 1,09 €

VERKAUFSZEITEN IN DER OSTERWOCHE
Donnerstag, 09.04.2020: 08:00  –  12:00 Uhr
 14:00  –  18:00 Uhr
Samstag, 11.04.2020: 07:30  –  12:00 Uhr

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Zwisler GmbH & Co. KG Tel. 0 75 42/93 64-30 
Biggenmoos 55 z.H. Frau Nadine Heiss
88069 Tettnang  E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk 
 Umwelttechnik 
 Gebäuderückbau 
 Containerdienst 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Bereichen 
Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau, Kieswerk, 
Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Containerdienst. Mit Sitz 

in Tettnang und einer Niederlassung in Wangen im Allgäu.

Wir suchen für unseren Containerdienst in Niederwangen 
zum baldmöglichsten Eintritt qualifizierte/n und engagierte/n

 LKW-Fahrer/in (CE) für  
 Absetzcontainerfahrzeug 
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 

Team haben, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

oder bewerben sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsun-

terlagen bei uns.

!
Wir

bilden
aus!

Biohof Schauwies 
Geänderte Öffnungszeiten in der Karwoche ! 

Statt am Karfreitag 10.04. haben wir unseren 
Hofladen bereits am Gründonnerstag, 
den 09.04.20 von 09:00 - 18:30 Uhr

für Sie geöffnet. 

Öffnungszeiten: DI + FR 14:30 - 18:30 Uhr

88239 Wangen-Schomburg Tel. 07528-2544" ------- . . . " 

STEUERFACHANGESTELLTE

& STEUERFACHWIRTE (W|M|D)

für Mandanten in jeglichen Branchen!

Kinderbetreuung, flexible Arbeitszeiten (Home-Office), E-Bike, 
betriebliche Altersvorsorge und viele weitere Benefits warten auf Sie! 

HEUTE

 NOCH 
BEWERBEN

GROSSE KANZLEI – KLEINE TEAMS

ARBEITEN SIE BEI UNS IN RAVENSBURG! 

WWW.SCHNEKENBURGER-STB.DE

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratungszeiten:
Mi., Fr. und So., 16 – 17 Uhr 
Büro Ganterhofstr. 2, RV/Erlen

Natur und Stadt
Wohnen im Grünen  
mit besten Verbindungen

   4-Zimmer-ETW
   OG mit Balkon
   Fußbodenheizung 
   Aufzug
   Baustart Frühjahr 2020
   Provisionsfrei
   Kaufpreis e 519.000,– 
TG auf Wunsch

Energieausweis in Erstellung.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTEIMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AGZu Hause bleiben und

trotzdem täglich frisches Brot, Seelen & Hörnle, Leberkäs oder 
etwas Süßes zum Kaffee genießen.

So geht’s:

✓ Für eine Lieferung am selben Tag nehmen wir 
Bestellungen bis 9.00 Uhr per Mail/ telefonisch an: 
post@fidelis1505.de oder 07522 - 79 59 31

✓ Auslieferung der frischen Ware erfolgt 
Montag bis Samstag zw. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr.

✓ Bezahlung mit EC-Karte oder bar an der Haustüre.
✓ Auslieferungsgebiete: 

Wangen, Deuchelried, Niederwangen, Leupolz, 
Karsee, Amtzell, Schomburg, Neuravensburg

Wir möchten euch damit etwas Genuss nach Hause bringen und 
wünschen eine gesunde Zeit.

Neukirch - Schon 2003 hat 
Christian Herkommer erkannt: 
„Der kluge Mensch, so glaube 
mir, der braut und trinkt sein 
eigenes Bier“. Überhaupt ge-
nießt die häusliche Produktion 
wieder ein ganz anderes Anse-
hen, nicht nur bei Ökofreun-
den und Genießern. Dem ent-
sprechend gibt es im Sorti-
ment des Hobbybrauerver-
sands über ausgesuchte 
Bierbrau-Zutaten, -Geräte, Zu-
behör und Werkzeuge hinaus 
auch alle möglichen Hilfsmit-
tel zur erfolgreichen Käse- , 
Joghurt- , Cider-, Most- oder 
Einkoch-Produktion. 
Online-Versand und Mitarbei-
terschaft sind ständig gewach-
sen, daher ist ‚Hopfen und 
mehr‘ 2016 nach Neukirch ge-
kommen. Als sich anbot, auf 
einer Ebene Lager, Versand, 
Büros und Präsentation zu 
vereinen, zog das Online-
Unternehmen und Versand-

handel nun in neuere, schönere, 
hellere und größere Räumlich-
keiten gleich nebenan um. Der 
neue Unternehmenssitz liegt 
ebenfalls im AWECO-Areal von 
Neukirch. Dabei hat sich das 
‚Hopfen und mehr‘- Team mäch-
tig ins Zeug gelegt. Mitarbeiterin-
nen und Helfer haben in wenigen 
Tagen  den Umzug gestemmt. 
Beginn war nach einigen Vorbe-
reitungen am 23. März. Zwei 
Umzugstage später, an denen 
über 4.900 Artikel- und Pro
duktgruppen mit fast 2 Millionen 
Einzelprodukten in die neuen 
Räume geschafft wurden, erfolgte 
eine Inventur. Am 30. März star-
tete der Betrieb wieder. „Die 
Kundennachfrage ist trotz -  oder 
wegen der Corona-Krise wohl 
besonders hoch,“ erläutert Unter-
nehmensgründer Herkommer. 
Geschäftsführerin Monika Mura-
nyi hofft: „Nach der Krise sollen 
auch Showroom und die Brau-
akademie wieder öffnen.“

Hobbybrauerversand umgezogen

„Hopfen und mehr“ in neuen Räumen

Neu: Hüttenseestraße 40

Umzug geschafft und weiter geht‘s!

  Online-Handel fürs Brauen und mehr daheim läuft...


